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 so erreichen sie uns

Industrieverband für Automatische 
Datenerfassung, Identifikation und Mobilität

Der nächste PIA-Meilenstein: 

PIA Workshops von AIM

Der AIM-Verband hält es für wichtig, 
dass Industrie und Anwender beim Ein-
satz der RFID-Technologie die informa-
tionelle Selbstbestimmung der Bürger 
unterstützen. Wir empfehlen deswe-
gen unseren Mitgliedern, dieses Ziel 
aktiv zu verfolgen. Das passt in den 
gesellschaftlichen Handlungsrahmen, 
der Begriffe wie „Corporate Respon-
sibility“ oder „Governance“ umfasst. 
Es geht dabei grundsätzlich um die Ein-
führung und Beachtung von Normen, 
Regeln, Entscheidungsverfahren und 
Programmen, die eine verträgliche 
Weiterentwicklung von Gesellschaft 
und Technik fördern. 

Die Ausarbeitung von Datenschutzfol-
geabschätzungen – englisch: Privacy 
Impact Assessment (PIA) – ist eine sol-
che Governance-Maßnahme, die der 
europäische Gesetzgeber von Unter-
nehmen fordert, die Anwendungs-
systeme in Betrieb nehmen, in denen 
RFID-Daten verarbeitet werden. Die 
gesetzlichen Regularien des Daten-
schutzes können einen einschnei-
denden Einfluss auf die RFID Märkte 
haben. Um hier negative Folgen zu ver-
hindern, hat sich der AIM-Verband im 
PIA-Prozess auf den politischen Ebe-
nen in Berlin und Brüssel engagiert. 
Das hat uns hohe Aufmerksamkeit 
gebracht und die AIM-Position in Poli-
tik und Industrie signifikant gestärkt. 
Daran wollen wir anknüpfen und star-
ten deswegen jetzt die nächste PIA-
Maßnahme:

PIA Workshops

AIM-D bietet jetzt als erste Instanz in 
Europa halbtägige PIA Workshops an, 
deren Teilnehmer einen umfassenden 
Überblick über die Grundlagen, Mei-
lensteine, Dokumente und Bestimmun-
gen des europäischen PIA-Prozesses 
sowie einen Überblick über die Techni-
sche Richtlinie RFID des Bundesamtes 
für Informationssicherheit (BSI) in Bonn 
erhalten. Termine:

22. Juni 2011 
in Weilburg an der Lahn

1. Juli 2011 
in Oberhaching bei München

5. Juli 2011 
in Barsinghausen bei Hannover.

Referenten der Workshops sind Harald 
Kelter vom BSI und Wolf-Rüdiger 
Hansen von AIM-D. Weitere Work-
shop-Termine sind in Planung, auch in 
Kooperation mit anderen Verbänden. 
Weitere Informationen und der Prospekt 
mit Agenda und Anmeldeformular ste-
hen im Internet bereit: www.AIM-D.de 

Die Meilensteine des 
PIA-Prozesses

Eigentlich sind wir der Meinung, dass 
das deutsche Bundesdatenschutzge-
setz (BDSG) ausreichenden Schutz für 
die informationelle Selbstbestimmung 
der Bürger bietet. Jedoch hat der euro-
päische Gesetzgeber dazu eine diffe-
renzierte Meinung und hat im Rahmen 
eines langjährigen Prozesses klare 
Meilensteine gesetzt, zum Datenschutz 
generell und zum Datenschutz beim 
RFID-Einsatz speziell.

1. Ursprünglicher Startpunkt des PIA-
Prozesses ist die „Richtlinie 95/46/
EG des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 24. Oktober 1995 zum 
Schutz natürlicher Personen bei der Ver-
arbeitung personenbezogener Daten 
und zum freien Datenverkehr.“ Danach 
gab es eine Reihe weiterer Richtlinien 
und Empfehlungen.

2. Speziell für den RFID-Einsatz kam die 
„Empfehlung der Kommission vom 12. 
Mai 2009 zur Umsetzung der Grundsät-
ze der Wahrung der Privatsphäre und 
des Datenschutzes in RFID-gestütz-
ten Anwendungen (2009/387/EG)“: 
Eine Empfehlung ist ein Akt der „wei-
chen Gesetzgebung“ und eine Auf-
forderung an die RFID-Anwender, der 
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Termine 2011

Selbstverpflichtung zum Datenschut-
zes nachzukommen. Gleichzeitig droht 
der Gesetzgeber, „harte Gesetzes-
maßnahmen“ zu ergeifen, wenn er mit 
der Umsetzung der Selbstverpflichtung 
nicht zufrieden ist. 

3. Aufgrund der Empfehlung hat die 
Kommission Industrie- und Datenschutz-
Experten in die „RFID Informal Working 
Group“ einberufen. Diese Gruppe hat 
im Februar 2011 das „Privacy Impact 
Assessment (PIA) Framework“ – zu 
deutsch: Rahmen für Datenschutzfol-
geabschätzungen – vorgelegt und dafür 
die formale Zustimmung der europäi-
schen Datenschutzbehörden erhalten.

4. Am 6. April 2011 haben Neelie Kroes, 
EU-Kommissarin für die Informations-
gesellschaft, und führende Industrie-
Repräsentanten die Verabschiedung 
des PIA Frameworks im Rahmen einer 
feierlichen Zeremonie in Brüssel mit 
ihrer Unterschrift besiegelt. 

5. Der nun folgende Schritt ist ein 
Bericht der Kommission über die Aus-
breitung der RFID-Datenschutzmaß-
nahmen gemäß PIA Framework, der 
für 2012 angekündigt ist. Das deutsche 
Bundesministerium für Wirtschaft und 
Technologie ist schon damit befasst, 
die Industrie zu Umsetzungsmaßnah-
men für den Datenschutz zu motivieren. 

6. Voraussichtlich in 2012 wird die 
Kommission weiterhin ein sogenann-
tes RFID-Zeichen (Sign) erlassen, das 
zur Kennzeichnung von Unternehmens-
bereichen verpflichtend wird, in denen 
RFID Reader eingesetzt und für per-
sonenbeziehbare Daten relevante IT-
Anwendungen laufen. 

Erweiterungen der TR RFID 
vom BSI

Das PIA Framework ist ein Rahmen, 
der nicht alle Details für die Durchfüh-
rung von Datenschutzfolgeabschät-

zungen enthält. Die fehlenden Details 
werden zum Beispiel von den „Tech-
nischen Richtlinien für den RFID-Ein-
satz“ vom BSI in Bonn geliefert. Die 
TR RFID kommen aus der Perspek-
tive der Daten- und Informationssi-
cherheit. Der Datenschutz ist in der 
vorliegenden Ausgabe noch weniger 
stark ausgeprägt. Das BSI hat aber 
sehr aktiv am PIA-Prozess teilgenom-
men und ist jetzt zusammen mit Pro-
fessor Dr. Sarah Spiekermann von der 
Wirtschaftsuniversität Wien dabei, 
die notwendigen Details zur europäi-
schen Datenschutzfolgeabschätzung 
in die Richtlinien einzuarbeiten bzw. 
ergänzende Informationen zu veröf-
fentlichen. Das BSI und Professor 
Spiekermann sind in die Ausarbei-
tung der Workshopinhalte eng einbe-
zogen gewesen und der AIM-Verband 
wird diese Zusammenarbeit auch wei-
ter pflegen. Das Thema Datenschutz 
wird sicherlich mit dieser Aktion nicht 
beendet sein.

6. – 7. September 2011 – Zukunftskongress 
Logistik – 29. Dortmunder Gespräche

www.iml.fraunhofer.de – Kombiniert mit dem EffizienzClus-
ter-Symposium; veranstaltet vom Fraunhofer-Institut IML; 
mit einem Referat über die derzeit größte RFID-Anwen-
dung bei Transporthilfsmitteln im europaweiten Handel: 
Über 4 Millionen Blumencontainer aus dem Pool von Con-
tainer Centralen sind mit RFID-Schlössern ausgestattet 
worden, die sowohl das Management der Container als 
auch ihren Plagiatschutz ermöglichen, mit einer Krypto-
Software von IBM. Referent ist Soren Moller Sorensen, 
COO bei Container Centralen in Dänemark. Die RFID 
Reader werden von AIM-Mitgliedern geliefert, so von 
Advanced Panmobil, Nordic ID und Identpro.

26. – 28. September 2011 
2nd AIM Expo, Las Vegas, USA

www.aim-expo.com – The international Automatic ID & 
Mobile IT Annual Industry Showcase – powered by AIM.
Im begleitenden Kongressprogramm wird AIM-D die euro-
päische Position zum Internet der Dinge und zum PIA-Pro-
zess vortragen.

6. Oktober 2011 
European RFID Expert Group (EREG), Frankfurt

Sitzung des AIM-Arbeitskreises (nur für Mitglieder). Einer 
der Programmpunkte ist die Ausarbeitung einer strategi-
schen Position für kleine und mittlere Software-Häuser, 
deren Produkte in der Software-Architektur von AutoID-
Anwendern eine immer größere Rolle spielen. Denn diese 
Software dient immer mehr dazu, eigenständige operative 
Steuerungsmaßnahmen zu veranlassen und umzusetzen, 
um Unternehmensprozesse zu beschleunigen. Damit über-
nehmen sie Funktionen aus den ERP-Systemen, die in den 
Großrechnern der Unternehmen laufen. Dieser Trend ist 
besonders auffällig beim Einsatz von RFID, Sensoren und 
intelligenten Objekten. 

Achtung, Terminverschiebung:
12. – 14. Oktober 2011 
AIM-Herbstforum, Berlin

www.AIM-D.de – Am 14.9. abends: Informelles Networ-
king Dinner; am 15.9. ganztags: Fachprogramm; am 16.9. 
vormittags: Besichtigung einer innovativen AutoID-Installa-
tion. Informationen zum Inhalt werden in Kürze auf der AIM-
Homepage veröffentlicht.
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15.11. – 18.11.2011
Productronica | München
Int. Fachmesse der Elektronik -Fertigung (UFI)
Tel.: +49 89 949-20330
www.productronica.de 

16.11. – 19.11.2011
MEDICA, Düsseldorf
Weltforum der Medizin – Int. Fachmesse mit 
Kongress
Tel.: +49 211 4560-529
www.medica.de

22.11. – 24.11.2011
SPS/IPC/DRIVES, Nürnberg
Int. Fachmesse und Kongress für Elektrische 
Automatisierung – Systeme und Komponenten
Tel.: +49 711 61946-0
www.mesago.de/sps

TERMINE 2012
Januar 2012
EuroCIS, Düsseldorf
Europe‘s leading Trade Fair for IT and Security 
in Retail
Tel.: +49 211 4560-900
www.eurocis.com

06.03. – 10.03.2012 
CeBIT, Hannover
Der Marktplatz Nr. 1 des digitalen Business
Tel.: +49 511 89-0
www.cebit.de

13.03. – 15.03.2012 
LogiMAT, Stuttgart
Int. Fachmesse für Distribution, Material- und 
Informationsfluss
Tel.: +49 89 32391-253 
www.euroexpo.de

03.05. – 16.05.2012
drupa – print media messe, 
Düsseldorf
World Market Print Media, Publishing & 
Converting
Tel.: +49 211 4560-900
www.drupa.de

JUNI 2011
28.06 – 30.06.2011 
LOPE-C 2011, Frankfurt
Large-area, Organic and Printed Electronics 
Convention
Tel.: +49 711 61946-26 
www.lope-c.com

SEPTEMBER 2011
06.09. – 07.09.2011 
29. Dortmunder Gespräche, Dortmund
Tel.: +49 421 173840
www.bvl.de 

20.09.  – 22.09.2011
DMS EXPO, Stuttgart
Messe und Konferenz für Enterprise Content-, 
Output- und Dokumentenmanagement
Messe Stuttgart
www.dms-expo.de 

28.09. – 01.10.2011
Labelexpo Europe, Brüssel
Fachmesse für Etikettierung, 
Produktauszeichnung und Druck
Tarsus Group plc
Tel.: +44 20 88462700
www.labelexpo-europe.com

OKTOBER 2011
10.10. – 13.10.2011
MOTEK, Stuttgart
Int. Fachmesse für Montage- und 
Handhabungstechnik
Tel.: +49 7025 9206-0
www.motek-messe.de

19.10. – 21.10.2011
28. Deutscher Logistik-Kongress, Berlin
Veranstaltet von der BVL (Bundesvereinigung 
Logistik e.V.)
Tel.: +49 421 173840
www.bvl.de 

NOVEMBER 2011
08.11. – 10.11.2011
VISION, Stuttgart
Int. Fachmesse für industrielle Bildverarbeitung 
und Identifikationstechnologien
Tel.: +49 711 18560-2374
www.vision-messe.de
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